
Porto Amāl – Clearinghaus



Porto Amāl - der Hafen der Hoffnung

� Facheinrichtung für unbegleitete minderjährige Mädchen nach 
Flucht im Alter zwischen 14 und 17 Jahren  

� Eröffnet seit Juli 2011

� 10 Regelplätze 

� Aufnahme Tag und Nacht möglich

� Kosten werden vom Land rückerstattet

� Homepage in Deutsch, Englisch, Kurdisch, Farsi, Französisch, 
Arabisch und Russisch



Spezialisierter Schutz
- Wozu?

� Im Blick: Gewalt gegen Mädchen im 
Herkunftsland, auf der Flucht, im Zielland

� Schutzraum für Mädchen mit Traumata

� Abholen der Mädchen, die nur 
Geschlechtertrennung gewohnt waren 



Ein Schutz- und Entfaltungsraum 

für Mädchen!

� feministisches Konzept

� Betreuung durch Frauen 

� Die Mädchen werden darin bestärkt ein 

selbstbestimmtes und –bewusstes Leben zu 

führen



Interkulturalität - was sonst?

� Interkulturelles und interdisziplinär 

zusammengesetztes Team 

� Wir sprechen: Kurmanci, Arabisch, Russisch, 

Ewe, Farsi, Englisch, Französisch, Serbo-

kroatisch, Türkisch und Deutsch 



Porto Amāl - weniger Einrichtung, 

mehr häusliches Ambiente

� Rund um die Uhr

� Im Zentrum

� Einzel- & 
Doppelzimmer

� Therapiezimmer,

Computerzimmer, Garten



Ankommen – Durchatmen!

� Erstaufnahmegespräch 

� Orientierung in 

Einrichtung und Stadt 

� Kennen lernen der 

Mädchen und Betreuerinnen  



Gesundheitsvorsorge

� Heranführen an das Gesundheitssystem

� Zusammenarbeit mit mehrsprachigen 

Arztpraxen

� Gesundheitsvorsorge statt 

Zwangsuntersuchung



Familienzusammenführung?
- was willst Du?

� Verlust von Angehörigen?

� Zusammenarbeit mit dem DRK Suchdienst 

� Regelmäßige Besuchskontakte, enger Kontakt, 

gemeinsame Freizeitaktivitäten mit Brüdern in 

anderen Einrichtungen 

� Ist eine Hochzeit in D. geplant - was willst Du?



Etwas Neues beginnen

� Externe Sprachförderung 

� Aufnahmeklasse 

� Tägliche Freizeitaktivitäten  

� berufliche Orientierung, erste barrierefreie 

Qualifizierungsmaßnahmen   



Therapeutischer Bedarf?

� Anamnesegespräch - weitere Schritte zur 

Stabilisierung? 

� Hauseigene Psychologinnen 

und Traumatherapeutinnen

� regelmäßige Traumaschulungen der 

pädagogischen Mitarbeiterinnen 



Den Alltag bewältigen
– Struktur im Hier und Jetzt gewinnen

� ein klar durchstrukturierter Tagesablauf

� Anleitung in alle relevanten lebenspraktischen 
Bereiche und im Umgang mit dem hiesigen 
Behördensystem



Ausländerrechtliches Clearing

� Interne Anamnese 

� Verfahrensberatung beim AK Asyl

� Zusammenarbeit mit allen am Prozess 
beteiligten Stellen, Einrichtungen und 
Vormündern 



Andere Räume erschließen

� Kooperation mit Mädchenräumen, 
Aufklärungsstellen

� Kontakt zu Selbsthilfegruppen, Moscheen, 
Kirchen, Tempeln und 
MigrantInnenselbstvereinen



Partizipation 
– eine Idee in Mädchenschuhen

� mehrsprachiges Mädchenplenum

� Empowerment

� psychoedukative Erziehung

� Transparenz



Perspektiven schaffen!

� Psychosoziale Stabilität

� Aufenthaltssicherheit

� Bildung, Beruf



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Mädchenhaus Bielefeld e.V.

Renteistr. 14 

33602 Bielefeld 

Fon 0521.178813 

Fax 0521.5216320,

maedchenhaus-bielefeld

@t-online.de

Porto Amal
Mühlenstr.37 
33607 Bielefeld 
Tel: 0521.92632440  
Fax 0521.97107803
porto.amal@
maedchenhaus-bielefeld.de


